
   
 

 
 

 
44. dghd Jahrestagung vom 3. März bis 6. März 2015 an der Universität Paderborn 
 
www.dghd15.de  
  

Call for Papers 
 
 
Vom 3.3. bis 6.3.2015 findet die 44. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Hochschuldidaktik 
und zeitgleich der Tag der Lehre an der Universität Paderborn statt. Die Tagung steht 2015 unter dem 
Motto „Hochschuldidaktik im Dialog“.  
 
 
Hochschuldidaktik hat sich in den letzten Jahren dynamisch entwickelt. Hinzugekommen sind 
vielfältige Akteure aus Praxis, Forschung und Politik, die sich aus unterschiedlichen Disziplinen 
rekrutieren. Die Jahrestagung will den Austausch und Dialog zwischen den Akteuren aus 
unterschiedlichen Feldern und Disziplinen fördern und Raum für Diskussion, Reflexion, Ideen und 
Kontakte geben. Hierzu sind alle, die an diesem Dialog mitwirken und teilhaben wollen, nach 
Paderborn eingeladen – insbesondere Hochschuldidaktiker*innen mit allgemeiner und/oder 
fachbezogener Ausrichtung, sozial- und bildungswissenschaftliche Hochschulforscher*innen, 
Qualitätsbeauftragte der Hochschulen, andere Professionen im Hochschulmanagement sowie 
interessierte Lehrende und Studierende.  
 
 
Im Rahmen der Tagung können praktische, empirisch forschungsbezogene und theoretische Beiträge 
zu den folgenden und diesen verwandten Themenbereichen eingereicht werden: Lehren und Lernen, 
hochschuldidaktische Konzeptentwicklung, Organisationsentwicklung und Qualitätsmanagement im 
Bereich Studium und Lehre, Professionalisierung.  
 
Die dghd-Tagung 2015 spricht ferner als „Tag der Lehre“ der Universität Paderborn alle Lehrenden 
und Studierenden der Universität Paderborn an. Sie erhalten auf der Jahrestagung vielfältige 
Einblicke in praxis- und forschungsbezogene Konzepte zur wirkungsvollen Gestaltung von Lehre und 
Studium, die Möglichkeit eigene Ansätze zur Diskussion zu stellen sowie Feedback zu ihren 
Konzepten von und Austausch mit nationalen und internationalen Expert*innen.  
 
 
Die Tagung soll vor diesem Hintergrund dem Dialog und Lernen der Teilnehmer*innen dienen. 
Hierfür wird ein besonderes Format eingeführt. Im so genannten Disqspace soll der Austausch mit 
den anderen Teilnehmer*innen im Vordergrund stehen. Ein Disqspace wird zu einem bestimmten 
Themenbereich organisiert. Hierzu sind Beiträge aus der Lehrpraxis an Hochschulen, der 
hochschuldidaktischen Praxis sowie Berichte über Forschungsvorhaben und Ergebnisse aus 
Forschungsprojekten willkommen. Die Beiträge können sowohl fachübergreifende (Lehr- oder 
hochschuldidaktische) Themen als auch fachspezifischere Themen aufgreifen. Die Beiträge werden so 
gestaltet, dass sie sowohl Inputelemente (z.B. Poster oder Impulsreferat) als auch 
Austauschelemente (z.B. moderierte Diskussionen oder Kleingruppenarbeit) enthalten. Mehrere 
Beiträge bilden einen Disqspace, zu dem zudem ein Überblicksreferat organisiert wird. 



   
 

 
 

 
Neben dem Disqspace sollen auch die bewährten Veranstaltungsformate der Jahrestagungen 

Keynotes, Promovierendenforum und Netzwerkforen organisiert werden. Sie können daher Beiträge 

zu folgenden Formaten auf www.conftool.com/dghd2015 anmelden:  

 
Überblicksreferat 

Die Überblicksreferate sollen die historische Entwicklung und/oder den aktuellen 

Forschungsstand zu einem Thema zusammenfassend beleuchten. Überblicksreferate können 

entweder in eigenen Tracks erfolgen oder im Rahmen eines thematisch passenden DisqSpace 

(erfahren Sie auf unserer Tagungshomepage mehr über das Konzept) erfolgen. 

 Inhaltlicher Forschungsbeitrag oder inhaltlicher Praxisbeitrag 

Inhaltliche Beiträge können auf der dghd-Jahrestagung 2015 in Form eines Vortrages, einer 

Posterpräsentation oder im Rahmen eines thematischen "DisqSpace" erfolgen. 

 

Wir ein möglichst interaktives Programm mit ausgedehnten Möglichkeiten zu intensiven 

Diskussionen gewährleisten. Deswegen möchten wir Ihnen gerne nach Sichtung der 

eingereichten Beiträge ein geeignetes Format für Ihren Beitrag vorschlagen. 

 

Neben klassischen Formaten wie Vorträgen und Postersessions möchten wir vor allem das 

Format "DisqSpace" inklusive Übersichtsreferaten auf der dghd-Tagung 2015 etablieren. Wir 

möchten Sie dazu ermutigen, sich auf dieses ungewohnte Format einzulassen. Erfahren Sie 

mehr über dieses Format auf der Tagungshomepage. 

Forschungsbeiträge beschreiben Projekte, die in erster Linie eine Forschungsfrage nach den 

gängigen wissenschaftlichen Kriterien untersuchen. Bei der Begutachtung werden deswegen 

zum Teil andere Kriterien angelegt, als bei inhaltlichen Praxisbeiträgen.  

 

Praxisbeiträge beschreiben durchgeführte oder geplante Projekte, die in erster Linie 

praktisch orientiert sind. Bei der Begutachtung werden deswegen zum Teil andere Kriterien 

angelegt, als bei inhaltlichen Forschungsbeiträgen.  

  

http://www.conftool.com/dghd2015/


   
 

 
 

Promovierendenforum 

Dieses Beitragsformat hat das Ziel, Promovierende in der Hochschuldidaktik bzw. 

Hochschulforschung bereits in einer frühen Phase ihrer Arbeit zu unterstützen. Sie stellen ihr 

Promotions- bzw. Untersuchungskonzept vor und diskutieren den Stand mit anderen 

(insbesondere auch erfahrenen Kolleg*innen). 

Vorgehen: Promovierende reichen ihren Beitrag über das ConfTool für das 

Promovierendenforum ein. Die Beiträge werden begutachtet und von der wissenschaftlichen 

Leitung thematisch zusammengestellt. Die Darstellung des theoretischen Hintergrunds, der 

Forschungsfrage, des geplanten Untersuchungsdesigns, sofern bereits vorhanden, und der zu 

erwartenden Resultate des Promotionsvorhabens. Die Promovend/-innen dieser Vorhaben 

sind von den Teilnahmegebühren für die Tagung befreit (Vortragszeit pro 

Konzeptvorstellung: 20 Minuten; 10 Minuten Diskussion). 

Das Promovierendenforum wird im Rahmen der Pre-Conference am 03.03. Stattfinden. 

  

Netzwerk- / Praxisforum / Arbeitsgruppe/Kommission der dghd 

Netzwerke, Kommissionen oder Arbeitsgruppen der dghd oder interessierter Arbeitsgruppen 

im Kontext der dghd, die sich zu einer Arbeitssitzung treffen möchten, werden gebeten, sich 

mit Angabe einer verantwortlichen Person, des Vorhabens, der Teilnehmer*innenzahl und 

des gewünschten Zeitfensters im Vorfeld der Tagung anzumelden (Dafür empfehlen sich 

besonders Dienstag, der 03.03. im Rahmen der Pre-Conference oder Mittwoch, 04.03. am 

Vormittag. Wenn Sie verantwortlich für einen Arbeitskreis, eine Kommission oder ein 

Netzwerk sind, können Sie sich diesbezüglich gerne an die Tagungsorganisation wenden). 

 
 

  



   
 

 
 

 
Beitrag einreichen 
 
Bei der Einreichung Ihres Beitrags (Thementrack, Vortrag, Promotionsvorhaben) orientieren Sie sich 
bitte an dieser Struktur:  
 
In der Zusammenfassung (max. 3000 Zeichen): 

1) Was möchte ich sagen (inhaltliches Abstract, nur Zitation im Text, Quellenverzeichnis ist 
bei Annahme nachzureichen)? 
2) Wen möchte ich ansprechen (fokussierte Zielgruppe)? 
3) Habe ich Fragen an die Teilnehmer*innen? Wenn ja, welche? 

 
Bitte geben Sie außerdem bis zu fünf Stichworte zu Ihrem Beitrag an. 
 
Bitte reichen Sie Ihr Abstract bis zum 15.11.2014 unter www.conftool.com/dghd2015/ ein.  
Hierfür registrieren Sie sich bitte mit einem Account und melden dann Ihren Beitrag an.  
 
Nach dem Begutachtungsprozess erhalten Sie Bescheid über die Annahme Ihres Beitrags. 
 
 
 

Beitrag veröffentlichen 
 
Ihren Beitrag können Sie nach entsprechender Bearbeitung nach Abschluss der Tagung für eine 
Publikation im geplanten Tagungsband der Buchreihe „Blickpunkt Hochschuldidaktik“ einreichen. Die 
Publikationsvorgaben und Termine zur Einreichung geben wir nach der Tagung bekannt.  
 
 

  



   
 

 
 

Teilnahmegebühren 
 
Die folgenden Kosten fallen für die Tagungsteilnahme an. 
 
- Mitglieder der dghd:  100,- Euro 
- Nicht-Mitglieder der dghd: 150,- Euro  
 
Für Mitglieder der Universität Paderborn wird es Sondertarife geben.  
 
Weitere Kosten fallen für die Teilnahme am Rahmenprogramm an. 
 
 
 

Termine! Termine! 
 
Bis 15.11.2014  Einreichung Ihrer Beiträge  
30.11.2014:   Deadline für die Begutachtung 
3.3.2015:  Pre-Conference, Beginn der Tagung 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Einreichung! 
 
Die Organisator/innen an der Universität Paderborn 
 
Prof. Dr. Niclas Schaper   niclas.schaper[at]upb.de 
Dr. Robert Kordts-Freudinger  robert.kordts.freudinger[at]upb.de 
Daniel Al-Kabbani   dkabbani[at]mail.upb.de 
Diana Urban     diana.urban[at]upb.de 
 
 


